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Das Empfangszentrum für Kinder in 
Not wurde durch das Kollektiv für die 
Rechte der Kinder (CDE) gegründet. 
Dieses Kollektiv ist eine GoE (Nr 60-
033) der früheren madagassischen 
Provinz von Mahalanga. Ihre 
Zielsetzung sind die Maßnahmen zur 
Förderung, zum Respekt und zum 
Schutz der Rechte des Kindes».

Das Kollektiv der Rechte des Kindes 
kümmert sich um verschiedene 
Aufgaben: Die Sensibilisierung der 
Bevölkerung, die Unterstützung 
örtlicher Initiativen, Hilfe und 
Begleitung von Kindern, die Opfer von 
Misshandlungen aller Art wurden.

Das Empfangszentrum für Kinder in 
Not ist vor allem für die Sorge für die 
Kinder und steht in unmittelbarem 
Kontakt mit ihrer täglichen 
Not. Für diesen Teilbereich des 
Kollektivs bitten wir Sie um Ihre 
Unterstützung. 

Die Kinder erhalten dort je nach 
ihren Bedürfnissen, medizinische 
Versorgung, Kleidung, Nahrung und 
auch juristische Hilfe.

DAS EMPFANGSZENTRUM 
FÜR KINDER IN NOT 
IN MAhAjANGA 
(MADAGASKAR)

Besuchen Sie unsere Website:
www.sosenfantsabandonnes.be
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Einige Zahlen helfen uns, den Umfang 
und die Größe dieser Bedürfnisse zu 
ermessen. Madagaskar ist eines der 
ärmsten Länder, mit einem mittleren 
Jahreseinkommen pro Kopf von 
217 $ im Jahre 2007. Etwa 68 % 
der Bevölkerung lebt unter der 
Armutsgrenze. Die Wachstumsrate 
der madagassischen Wirtschaft betrug 
2007 etwa 6,3 %, die Inflationsrate 
aber 10.3 %. Man muss sich genau 
vorstellen, was diese Zahlen 
aussagen. 

Die 217 $ pro Jahr und pro Kopf 
sind also ein Durchschnitt, in dem 
alle sozial-wirtschaftlichen Gruppen 
zusammen genommen sind. Das 
bedeutet, dass die benachteiligten 

Gruppen nicht die lebensnotwendige 
tägliche Sicherheit haben, sie müssen 
alles für Nahrung ausgeben, ohne zu 
wissen, was sie morgen essen werden. 
Kostenlose Gesundheitsfürsorge 
und Schulbesuch für alle Kinder 
sind noch lange nicht verwirklicht 
worden.

In diesem Land - wie in vielen anderen 
- sind die Früchte des Wachstums 
sehr schlecht verteilt. Ihre Nutznießer 
leben in den Städten, besonders in 
der Hauptstadt, und in den Häfen: 
Tollara, Toamasina, Mahajanga, 
Antsiranana. 

Diese Orte haben auch eine große 
Anziehungskraft auf die Ärmsten, 
darunter viele Kinder.

In diesem Umfeld, in Mahajanga, hat 
das Zentrum sein Betätigungsfeld 
gewählt. Seine Zielgruppe: Die 
Kinder, die zum einen in äußerster 
Not leben und zum anderen aufgrund 
ihrer Schutzlosigkeit oft ausgebeutet 
werden. Um die einen kümmert sich 
niemand, sie werden ihrem trostlosen 
Schicksal überlassen. Die anderen 
werden als billige Arbeitskräfte 
maßlos ausgebeutet. 

Und, was noch schlimmer ist, die 
Mädchen werden als Sexobjekt 
missbraucht und verachtet.
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Der Fall von B., ein heute 
13-jähriges Mädchen, ist da kein 
Einzelschicksal. 

Die Eltern leben getrennt. Mit 
zehn Jahren wurde sie Opfer einer 
Vergewaltigung; mit zwölf Jahren 
schwanger und von der Familie 
verstoßen. 

Sie kam zum Zentrum, das ihre 
biologische Mutter suchte und auch 
finden konnte. Nachdem sie sich von 
der Geburt erholt hatte, das Kind 
kam tot zur Welt, lebt B. nun bei 
ihrer Mutter. Das Zentrum begleitet 
die weitere Entwicklung.

Wir bitten Sie, die Finanzierung 
dieses Projektes mitzutragen. Es 
leistet eine lebenswichtige Arbeit, die 
ganz unserer Zielsetzung entspricht. 

Wir unterstützen es um so lieber, 
da es uns durch Claire, eine Tochter 
unseres Gründers, André Motte dit 
Falisse vorgeschlagen wird. Sie ist 
die Präsidentin einer ONG in Paris, 
«Prométhée Humanitaire», und 
besucht das Zentrum regelmäßig.

 

DAS EMPFANGSZENTRUM FÜR KINDER  IN NOT IN MAhAjANGA (MADAGASKAR)

•  Wenn sie uns via Testament eine Spende zukommen lassen möchten, können Sie gerne mit unseren Büros oder ei-
nem Notar Ihrer Wahl Kontakt aufnehmen.

•  Wenn Sie uns regelmäßig unterstützen möchten, laden wir Sie ein, Ihrem Geldinstitut den nachfolgenden Vordruck 
für einen Dauerauftrag zukommen zu lassen :

Bitte überweisen Sie jeden Monat die Summe von 5€ - 10€ - 20€ oder ...... €
von meinem Konto Nr. ......-..................-...... 
zugunsten des Kontos Nr. 000-1422898-05 von SOS Verlassene Kinder, rue de Tilleur 54, 4420 Saint-Nicolas.

Ich behalte mir das Recht vor, diesen Dauerauftrag jederzeit ändern oder annulieren zu können.

Meine Angaben :
Name : ................................................................................ Vorname : ....................................................
Strasse : .............................................................................. Nummer : ......
Postleitzahl : ........................ Ortschaft : ..........................................

Datum : .................................... Unterschrift :

* 

*  Fotos aus «Le Courrier», Zeitschrift der ACP



Madagascar : 

Hilfe und Begleitung von Kindern, 

die Opfer von Misshandlungen aller 

Art wurden im Empfangszentrum 

für Kinder in Not

#

P.S.K. 000-1422898-05 oder Fortis 240-0010260-79
der vog S.O.S. Verlassene Kinder

54, rue de Tilleur • B-4420 Saint-Nicolas (Belgien)
Mitglieder : Dardenne Emile, Lehaire Ernest, Carnoy Gaëtan, Motte dit Falisse 

Jacques & Emmanuel, Biquet Paul, Remouchamps André, Borrelli Nicolas.
Telefon/fax : 04 252 22 28 von 12 bis 16 Uhr (außer mittwochs).

e-mail : sosenfantsabandonnes@swing.be
SOS Verlassene Kinder ist offiziell anerkannt durch das Finanzministerium.

Wir weisen Sie darauf hin, dass Spenden ab einer Gesamtsumme 
von 30 Euro pro Jahr steuerlich absetzbar sind.

Appell:

S.O.S ENFANTS ABANDONNÉS GOE  

Um uns eine Spende aus dem Ausland zukommen zu lassen, teilen Sie Ihrer Bank bitte mit :
Unsere Koordinaten und unsere Kontonummer (siehe oben)

Unser IBAN-Kode: BE58 2400 0102 6079 - Unser BIC-Kode: GEBABEBB - Fortis Bank Belgien Ve
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